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Vorwort 

 

Die Wettbewerbsfähigkeit der Unternehmen hängt nicht zuletzt von der Schnellig-

keit und der Effizienz der Unternehmensprozesse ab. Schnelligkeit und Effizienz 

werden insbesondere durch die informationstechnische Unterstützung der Ge-

schäftsprozesse erreicht. Einen Geschäftsprozess, der bezüglich seiner Prozess-

funktionen, Zustände und Ressourcenzuordnung eindeutig beschreibbar ist, be-

zeichnet man auch als Workflow. Workflow-Management verbindet die Prozessor-

ganisation mit dem Informationsmanagement und dient der Steuerung der Ge-

schäftsprozesse in einem Unternehmen. 

Dieses Buch zeigt die Herangehensweisen zur Modellierung und zum Management 

von Workflows. Hierzu werden Kriterien aufgezeigt, die helfen, Geschäftsprozesse 

zu erkennen, die für die Workflow-Modellierung geeignet sind. Darüber hinaus wer-

den die Ansätze zur Modellierung selbst sowie die Mechanismen zum Management 

von Workflows dargelegt.  

Insgesamt wird mit dem Buch das Ziel verfolgt, die vielfältigen Probleme eines Un-

ternehmens bei der Einführung von E-Business aufzuzeigen, Geschäftsprozesse zu 

erkennen, die für ein E-Business geeignet sind und dieses E-Business auch zu ge-

stalten und zu realisieren.  

 

Dieses Buch ist unter Mitwirkung von Herrn Dipl.-Medienwirt Michael Bücher, Herrn 

Dipl.-Medienwirt Lenny Ghersi, Herrn Dipl.-Medienwirt Arne Klewitz und Herrn Dipl.-

Wirtschaftsingenieur Tassilo Böhm sowie Herrn Alexander Binder (M.A.) entstan-

den.  
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